




Jr Foſeph von Sot—
tes Vnaden Erwehlter Momiſcher
Kahſer zu allen Zeiten Mehrern des Reichs
in Germanien zu Hungarn Boheimb Dalmatien
Croatien und Sclavonien ec. Konig Ertz-Hertzog
zu Oeſtereich Hertzog zu Burgund zu Braband

zu Steyr zu Karndten zu Crain zu Lutzenburg zu Wurtenberg Ober
und Nieder-Schleſien Furſt zu Schwaben Marggaraff des Heiligen Romi
ſchen Reichs zu Burgaw zu Mahren Oberund Nieder-Laußnitz Gefur—
ſteter Graff zu Habſpurg zu Tyrol zu Pfird zu Kyburg und zu Gortz tc.
LandGraff in Elſaß Herr auf der Windiſchen Marck zu Portenaw und
Salins: Bekennen offentlich mit dieſem Brieff und thun kund allerman—
niglich daß uns unſ.re und des Reichs Liebe Getreue R. Burgermeiſter
und Rath beeder Stadte Ovedlinburg auch ſammentliche Kauff-und Han—
dels-Leute und des Stiffts Angehorige in Unterthanigkeit zu vernehmen
geben was maßen ſie aller Orthen im Reich außgenommen der dreyen
Stadte Coln Ridt und Bardewick ihr Gewerb Nahr-und Handlung
frey ohne alle Aufſchlag und Beſchwerde zu treiben von Weyland Lothario
dem Dritten Romiſchen Kayſer gleich denen zu Goßlar und Magdeburg
privilegiret und begnädet worden: Damit nun ſie ſolcher Uhralt-und
Wohlhergebrachten Freyheit deſto baß und von allermanniglich ungehin
dert auch hinfuhro wurcklich genieſſen mochten; Als haben Uns ſie vor—
gedachtes brivlegium in glaubwuürdiger Copey furbringen laſſen ſo von Wort
hernach geſchrieben ſtehet: und alſo lautet.

In nomine Sanctæ &e individuæ Trinitatis, Lotharius Divini fa-
vente Clementia, tertius Romanorum Imperator Auguſtus &c. bvi-—
cut confirmationis noſtræ auctoritatem apud Succeſſores Noſtros vi-
gere, &e irretractatam manere juſtum eſt, ita non minus convenit
eandem auctoritatis vicisſitudinem aſſenſum noſtris præbere præde-
ceſſoribus, videlicet, ut ab ipſis conſervata conſervemus legitimè
confirmata confrmemus; Proinde tam futurorum, qvàm præſenti-
um noverit induſtria, qualiter Nos ob interventum dilectisſimæ Con-—
ſortis noſtræ Imperatrics Richinlæ, ac venerabilis Abbatiſſæ Gerbur-
gis, ſuggerente Marchione Adelberto, cæterisqve Curiæ noſtræ fide-
libus, Negotiatores de Qvitelineburgk eodem modo, qvo prædeces-
ſores noſtri Reges lmperatores habnerunt, ſub noſtram recipimus
tuitionem, ac per omnia in legitimis concesſionibus eorum veſtigia,
ſic ut juſtum eſt, tenentes, concedimus eis, ut per omnes noſtri Im-
perii mercatus, ubiqve ſuum liberè exerceant negotium, tali dein-
ceps lege juſtitiâ vivant, qvali uſi ſum utuntur Negotiatores,
de Goslaria Magdeburgo, Imperiali ac regali noſtrorum Anteces-
ſorum traditione confirmatione, omnino ex iſta parte Alpium in
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omnibus locis Telonei exactionem ipſis remittentes, indulgentes,
exceptis tribus. Colonia, Thile, Bartinwich; Gvia verò usave
ad tempora noſtra Synodali Cenſuræ examini, non niſi in fato Jo-
co idem Qvuitelineburch præfati Mercatores ſe repræſentare conſve-
verunt: volumus ur in Ececleſiaſticis negotüs Epiſcopum Archi-
diaconum ibidem tantum audiant, Synodali Cenſuræ ſubjaceant,
exceptis tamen his, qvi propter aliqvem inobedientiam ad Episco-
palem ſedem vocantur.

Statuimus qvoqve non minus antiqvam eis conſvetudinem reſi-
gnantes, ut paſcuis ex altera parte Bodæ, id eſt, orientali, deinceps
iiberè ea utantur conditione, qvatenus in emendis piſcibus al men-
ſam Abbatiſſæ; nnum talentum ſingulis annis in rogationibus perſol-
vant, Villico vero ipſius de unoqvoove lare obulum reddant eã ta-
men conditione, ut pro transminandis pecoribus pontem ipſis præ-

paret, de cum opus fuerit, reparet.
Concedente qvoqve Abbatiſſa, deeernimus, ut Mercatores la-

nei linei pami, pellifices de forenſibus ſtationibus tributum non
reddant: Cives etiam de omnibus, qvæ ad cibaria pertinent, in-
terſe judicent, qvæ pro his à delinqventibus pro negligentiâ com-
ponuntur, tres partes Civibus, qvarta pars cedat in uſum judici.
Præcipientes itaqve jubemus, ut nullus Archi-Episcopus, Dux, Co-
mes, Vice Comes, Schuldaſio, nulla deniqve Imperii noſtri magna,
parvave perſona prædictos Negotiatores audeat in his concesſis in-
qvietare, diveſtire vel moleſtare, ſi qvis verò temerarius contra hoc
præceptum conatus fuerit, aut infregerit, ſeiat ſe compoſiturum C.
libras auri, medietatem Cameræ noſtræ, medietatem præfatis mer-
catoribus. Gvod ut verius credatur, ab omnibus diligentius cu-
ſtodiatur, præſentis Decreti paginam Sigilli noſtri impresſione jusſi-
mus inſigniri. Huic autem traditioni noſtræ idoneos Teſtes adhibui-
mus, Adeſbertum Mobonem, Archi-Episcopum, Embriconem W'irtzi-
burg, Ottonem Halberft. Mengorum Merſiburg, Episcopos, Mar-
chiones, Adalbertum, Chonradum, Henricum, Palatinos, Comi-
tes Fridericum, Wilhelmum, Ottonem de Rinegge, Bozwinum, de
Hennisberck.
dignum Domini Lotharü Terti Romanorum Impera-
toris Invictisſimi EgoErchardus Vice Noriberti Archi-

ſr acancellarü Moguntini Archi-Episcopus recognovi: ꝗd
Datæ Anno Incarnationis Dominicæ m.. cxxxiii. vn.
Maij. Indict: xi. Anno verò Regni Regis Lotharü vm.
Imperii Primo,

Actum Quitelineburc in Chriſti nomine fœliciter Amen
2
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Und Uns darauf unterthanigſt gebethen daß wir als itzt Regierender
Romiſcher Kayſer obbeſchriebenes Privilegium und Freyheit die ihre Vor

dern von obgenannt unſern Vorfahren am Reich Lothario dem Dritten
Romiſchen Kayſer erworben und hergebracht: Auch noch letztens von Un
ſerm Hochgeehrtiſten Herrn Vatern Maj. Kayſer Leopoldo Hochſeeligſten
Andenckens renoviret und eonkirmiret worden zu beſtatten zu erneuren und
zu conlirmiren gnadiglich geruheten.

Das haben wir angeſehen ſolch gedachter Burgermeiſter und Raths
auch ſamtlicher Kauff und Handels-Leuten demuthige ztemliche Bitte auch
die angenehme getreue Dienſte ſo ihre Vordern und ſie Uns Unſeru Vor—
fahren und dem Heiligen Reich offt nutz und williglich gethan und bewieſen
haben auch hinfuhro kunfftige Zeit wohl thun mogen und ſollen.

Und darumb mit wohlbedachtem Muht guten Rath und rechten Wiſ
ſen obinſeriret Weyland Kayſers Lotharii Privilegium, in allen ſeinen Wor
ten Puncten Clauſuln Articuln Jnhaltungen Meinungen und Be—
greiffungen als Romiſcher Kayſer gnadigſt conkirmiret erneuert und beſtat—
tet conurmiren erneuren und beſtetten ihnen die auch hiemit von Romiſcher
Kayſerlicher Macht Vollkommenheit wiſſentlich in Krafft dieß Brieffs und
meinen ſetzen und wollen daß obinſeriret Weyland Lotharii Privilegium in
allen und ieden ſeinen Worten Puneten Clauſuln Articuln Jnhaltun
gen Meinungen und Begreiffungen krafftig und machttg ſeyn ſtat/ feſt
und unverbruchlich gehalten und vollzogen werden und ſich vorgenannte
Burgermeiſter Rath Kauff-und Handels-Leute ſamt allen zu dem ge—
meldten Stifft Qvedlinburg angehorenden und ihre Nachkommen deſſelben
alles ſeines Jnhalts freuen gebrauchen und genieſſen und gantzlich dabey
bleiben ſollen und mogen von allermanniglich ungehindert.

Und gebiethen darauf allen und ieden Chur Furſten Furſten Geiſtli
chen und Weltlichen Pralaten Grafen Freyen Herren Rittern Knechten
Land-Vogten Haupt-Leuten Vice Domben Voigten Pflegern Vorwe
ſern Ambt:Leuten Land-KRichtern Schultheiſen Burgermeiſtern Rich
tern Rathen Burgern Gemeinden und ſonſt allen andern unſern und
des Heiligen Reichs Unterthanen und Getreuen was Wurden Standes
oder Weiens die ſeynd ernſtlich und feſtiglich mit dieſem Brieff und wollen
daß ſie gedachte Burgermeiſter Rath Kauff. und Hhandels-Leut und ihre
Nachkommen an obberuhrten Kayſers Lotharüii Privilegio nicht irren noch
hindern ſondern ſie deſſen ob verſtandener maſſen geruhiglich freuen, ge
brauchen und genieſſen und gantzlich dabey bleiben laſſen und darwider
nicht thun noch iemand anders zu thun geſtatten in keine Weiſe noch We
ge als lieb einen jeden ſey Unſer und des Reichs ſchwere Ungnad und
Straff und dazu die in obinſerirten Privilegio begriffene bœn zu vermeiden
die ein ieder ſo offt er freventlich darwider thate Uns halb in Unſer und
des Reichs Cammer und den andern halben Theil gedachten Burgermei—
ſter Rath Kauff-und HandelsLeuten und ihren Nachkommen unnachlaßig
zu bezahlen verfallen ſeyn ſolle; Mit Uhrkund dieß Brieffs beſiegelt mit

unſern



unſerm Kayſerlichen anhangenden Jnſiegel der geben iſt in unſer Stadt
Wien den zwantzigſten Tag Monats Februarii nach CHRgſti unſers lieben
HERMRM und Seeligmachers Gnadenreichen Geburth im Giebenzehen
hundert und zehenden Unſerer Reiche des Ro ſch

mi en im Ein undzwantzig—ſten des Hungariſchen im Drey und zwantzigſten und des Bohmiſchen im
Funfften Jahre.

Joſeph

Vrgoll· Rex S—
eldetich. Carl Go. Schönborn.

5z g! Ad Mandatum Sacræ Cæſareæ

S ODO
Majeſtatis proprium.

u 9— auo) 2eny joraoduuj
E. F. E. v. Glandorff.

ve Aß Vorgeſchriebenes von Sr. itzigen Kayſerlichen Majeſtat Herrn Herrn JoSEPHI

Stadten Quedünburg Originali Worten

ar des Erſten dieſes Nahmens, zu allen Zeiten Mehrern des Reichs denen beyden

vorgeſetzter maßen lautet; Solches wird nach vorgangiger Reqviſition E. Wohledlen
Hochweiſen Raths beyder Stadte Ovedlinburg und beſchehener fleißiger auf
Pergamen geſchriebenen, und mit Sr. Kayſerlichen Majeſtat bedruckten daran hangen
den großen Jnſiegels auch von Sr. Kayſerl. Maj. ſelbſt eigenhandlich
aereiaten Orioinale unn Une c.

——2 7 —rrir üllb vor— Êuvνοnnten worarus publicis mittelſt dieſer Unterſchrifft undBeydruckung unſerer gewohnlichen Notariat und Pr 8

Ovedlinburg den 23. Octobr. Anno i7io. wat ignete hierdurch in fidem atteltiret.

Cukeisropnonrus Orro,
Imperiali auctoritate Notarius Publ Aumnras Banrnorouæus Ziitz

in major fid. Notar. Publ. in fidem. min.

.s) ah as ſas








	Wir Joseph von Gottes Gnaden, erwehlter Römischer Käyser ... Bekennen öffentlich mit diesem Brieff und thun kund, daß ... Bürgermeister und Rath beeder Städte Quedlinburg ... Kauff- und Handels-Leute ... ihr Gewerb ... frey ... zu treiben ... privilegiret und begnadet worden ...
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